
Pfalzbau Ludwigshafen
Berliner Str. 30, 67059 Ludwigshafen
Besuchereingang: Theaterplatz

Mit dem PKW:
Von der A61 kommend: Am Autobahnkreuz LU auf die A650 
in Richtung Ludwigshafen wechseln. Ausfahrt „Pfalzbau“, 
der Hinweisbeschilderung „Pfalzbau“ folgen.

Von Mannheim kommend: Auf der Konrad-Adenauer-Brücke 
den Rhein überqueren und bis zur Ausfahrt „Pfalzbau“, der 
Hinweisbeschilderung „Pfalzbau“ folgen.

Mit der S-Bahn RheinNeckar:
Haltestelle Ludwigshafen–Mitte

Mit der Straßenbahn:
Linie 4 oder 10, Haltestelle Pfalzbau / Wilhelm-Hack-Museum

Anfahrt

Existenzgründungstag Metropolregion Rhein-Neckar
19.09.2009 Pfalzbau Ludwigshafen

Messe

An rund 50 Messeständen von Verbänden, Kammern, Wirtschaftsförderungseinrichtungen, Netzwerken, Institutionen 

und Unternehmen gibt es zahlreiche Informationen und individuelle Beratung. Die Messe ist ganztägig geöffnet.

Kooperationsbörse

Die Kooperationsbörse bietet während des ganzen Tages die Möglichkeit, eigene Suchvorhaben (z.B. nach Kooperations

partnerInnen oder auch GesprächspartnerInnen für einen Erfahrungsaustausch) oder auch Angebote auszuhängen 

sowie sich über Angebote und Gesuche der anderen TeilnehmerInnen zu informieren. 

Kinderbetreuung

Die Familiengenossenschaft e.G. der Metropolregion Rhein-Neckar bietet allen kleinen Gästen kostenfrei ein betreutes 

Spielzimmer an.

Schirmherr: Hendrik Hering, Wirtschaftsminister des Landes Rheinland-Pfalz

Hauptpartner

Co-PartnerVeranstalter

Weitere Infos unter: www.existenzgruendungstag.info
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Dr. Eva Lohse 
Oberbürgermeisterin, Stadt Ludwigshafen

Dr. Felix Gress 
Geschäftsführer, Metropolregion Rhein-Neckar GmbH

13.20 - 14.10
Gründung im Einzelhandel 	
 	
Der Einstieg in den Einzelhandel scheint 
schnell gemacht. Doch gerade hier sollten 
intensive Überlegungen, Analysen und 
Beratungen voraus gehen. Die Gesprächs-
runde stellt Angebote für GründerInnen 
und erfolgreiche Unternehmen vor.

15.15 - 16.05

Innovationsstandort Metropolregion

Die Metropolregion bietet einen exzellenten 
Nährboden für innovative Gründungen und 
wurde unlängst zum Innovationsstandort 
Nr. 1 in Deutschland gekürt. Die Gesprächs-
runde stellt Initiativen, Netzwerke und preis-
gekrönte Gründungen der Region vor.	

9:00  Einlass / Check-In

9:15  Offizielle Begrüßung / Kammersaal

Seminare

Finanzplan: 
Von der effektiven Vor-
bereitung aufs Bankgespräch
Klaus Hoffmann, 
Handwerkskammer der Pfalz
	

Grundlage: 
Vom Erstellen eines aussage-
kräftigen Businessplans
Dr. Michael Böhmer,
RTG Revisions- und Treuhand 
GmbH - Dr. Böhmer & Partner

Einzelkämpfer?: 
Vom Gründen als Freiberufler
Irene Hohlheimer,
Institut für Freie Berufe

Verkaufsargument: 
Vom Finden und 
Binden der Kunden
Annina Oppinger, 
Wirtschaftsjunioren MA-LU

Grundlage: 
Vom Erstellen eines aussage-
kräftigen Businessplans
Jörg Bauer, 
ALLTREU Revision & Treuhand 
GmbH

Perspektive: 
Von Märkten und 
Konkurrenten
Ralf Späthe, 
Existenzgründungsberater

Musterschüler: 
Von gereiften Ideen und guten 
Unternehmenskonzepten 
Prof. Dr. Gerald Graf, 
Graduate School Rhein-Neckar

Hilfestellung: 
Von vielfältigen 
Förderprogrammen
Jörg Bunzel, 
Investitions- und Strukturbank 
Rheinland-Pfalz (ISB) GmbH 
Michael Rieger, BB & MBG

Unternehmergeist: 
Von Gründertypen und 
Schlüsselqualifikationen
Klaus Schäfer,
Bund der Selbständigen

Digitale Welt: 
Vom Internet als 
Werbemedium 
Michael Pott, 
Förderland.de

Verwaltung: 
Von Steuern, Buchhaltung 
und Rechnungswesen 
Dr. Dietmar May,
Kanzlei Dr. Dietmar May

Reife Leistung: 
Von der Gründung 
mit 50plus
Peter Ruderisch, 
ProFiMannheim
Bettina Stier, 
W.E.G Ludwigshafen

Ideallösung: 
Von der passenden 
Rechtsform
Dr. Carsten Lutz,
MELCHERS Rechtsanwälte Wirt-
schaftsprüfer Steuerberater Notar

Probelauf: 
Von Gründungen 
im Nebenberuf
Thomas Engel, 
IHK Pfalz

Sicherungsnetz: 
Von der richtigen Vorsorge
Jutta Benning,
Versicherungsexpertin

Verstärkung: 
Vom Einstellen und 
Führen von Mitarbeitern
Regina Bergdolt,
Bergdolt Strategie & 
Personalentwicklung

Tagungsraum 2	 Kammersaal	 Studio	 Tagungsraum 3-4

Gesprächsrunden / Kammersaal

11.25 - 12.15
Zukunftsmarkt  	

Ökologie und Nachhaltigkeit sind heute 
keine Nischenthemen mehr. Vielmehr 
stellen Sie einen attraktiven Markt dar, 
der auch in Krisenzeiten boomt. Wir stel-
len interessante Geschäftsansätze vor.

Specials für Gründerinnen / Tagungsraum 3-4   präsentiert vom gig7 und Musikpark Mannheim

11.25 - 12.15
Erfolgreich freiberuflich gründen 
in Kunst und Kultur!

Eine gute Beratung beim Weg in die Frei-
beruflichkeit bringt mehr Garantien für den 
Erfolg als eine Gründung ohne Hilfestellung. 
Das gig7 und der Musikpark Mannheim 
beraten im Bereich Kunst und Kultur und 
bieten hier einen fundierten Überblick.

13.20 - 14.10
Kunden finden, Kunden binden

Professionelle und strukturierte Akquise 
von Kunden - was sind die wichtigsten 
Schritte für eine erfolgreiche Neukunden-
gewinnung? Sie erhalten Tipps und Tricks, 
um Ihre Pläne zu verwirklichen und erfolg-
reich umzusetzen.

15.15 - 16.05
Finanz- und Vermögensaufbau  

Jede Frau sollte sich selbst ein ent-
sprechendes Know-How in Finanz- und 
Vermögensangelegenheiten aneignen. Sie 
erhalten fundiertes Basiswissen, um sich 
aktiv um Ihre geschäftliche und persönliche 
Finanzstruktur kümmern zu können.

Die Zukunft gehört den intelligenten Unternehmen!

Albrecht Hornbach, 
Vorstandsvorsitzender 
der HORNBACH HOLDING AG

Ideenpool: 
Erfolgreiche Franchisekonzepte   
Torben Brodersen, 
Deutscher Franchiseverband

Studio

Finanzierungsidee: 
Mikrokredite
Giampaolo Silvestri,
ProFiMannheim / MONEX Baden-Württemberg

Tagungsraum 2

Ideenturbo: 
Beratungsförderung
Katja Gieseler,
ifex - Initiative für Existenzgründungen und Unternehmensnachfolge

Studio

Ideenschutz: 
Urheber- & Markenrecht
RA Klaus Hornung, 
Freelancer International e.V.

Tagungsraum 2

Junge Ideen: 
Präsentation YoungProfis
ProFiMannheim

Studio

Übernahmeidee: 
Unternehmensnachfolge
Alex Wolf & Hans Hamerak,
IHK Rhein-Neckar

Tagungsraum 2

9:30  Keynote / Kammersaal


